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Auf den infotagen FACHDENTAL am 
13. und 14. März in München präsentierte 
die Bayerische Landeszahnärztekammer 
mit dem „BLZK campus“ ein kompaktes 
Fortbildungsprogramm für Zahnärztinnen 
und Zahnärzte. Zwei Tage lang gaben Ex-
pertinnen und Experten Impulse für den 
Praxisalltag – von Personalgewinnung 
über rechtssichere Dokumentation bis hin 
zu Honorarkalkulation. 

Update für die Praxis 
„BLZK campus“ bei infotagen FACHDENTAL war Forum für Austausch und Impulse 

Über aktuelle Entwicklungen der berufs-
ständischen Altersversorgung informier-
ten die Spitzen der Bayerischen Ärztever-
sorgung exklusiv für BLZK-Mitglieder. 

Talkrunden als 
Publikumsmagnet

Besonderen Anklang bei den Messebesu-
chern fanden die Diskussionsformate: ein 

„Stammtisch“ mit Focus-Gründer Helmut 
Markwort zur Zukunft der freiberuflichen 
Zahnarztpraxis und eine Talkrunde rund 
um stressfreie Praxisführung. Ein ausführ-
licher Bericht von dem Event mit praxisna-
hen Informationen und berufspolitischen 
Impulsen erscheint im BZB 4/2026.

Julika Sandt

Leiterin der Stabsstelle Politik der BLZK

Was muss passieren, damit freiberufliche Zahnarztpraxen gute Perspektiven haben? 

Lebendige Diskussion am „Stammtisch“ mit Journalismus-Urgestein Helmut Markwort (m.), 

BLZK-Präsident Dr. Dr. Frank Wohl (l.) sowie der Landtagsabgeordneten und niedergelasse-

nen Zahnärztin, Dr. Andrea Behr.

© BLZK

Patienten behandeln ist längst nicht alles. Der Praxisalltag mit Orga-

nisation, Teamführung und wirtschaftlicher Steuerung steckt voller 

Stressfaktoren. Wie sie damit umgehen, verrieten Dr. Frank Hummel, 

Referent Praxisführung der BLZK (l.), und die niedergelassene Zahnärz-

tin Susanne Remlinger (r.) im Talk mit Julika Sandt von der BLZK.

BLZK-Präsident Dr. Dr. Frank Wohl (l.) zeigt 

gemeinsam mit dem Autor der GOZ-Kalkula-

tionstabelle, Dr. Alexander Hartmann (r.), wie 

sich Honorare wirtschaftlich kalkulieren und 

gleichzeitig transparent gegenüber Patien-

tinnen und Patienten darstellen lassen: „Auf-

klärung ist kein Verkaufen von Leistungen, 

sondern unsere ureigene ärztliche Pflicht.“
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Strategien gegen den Fachkräftemangel thematisierte BLZK-Vizeprä-

sidentin Dr. Barbara Mattner. Sie gab Tipps, wie Praxen Nachwuchs 

gewinnen – etwa mit Messebeteiligungen, Praktikumsangeboten und 

Nutzung von Quereinsteiger-Seminaren bis hin zur gezielten Rekrutie-

rung aus dem Ausland. 
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